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Nr 210

Halleſches TFageblatt
Abonnemen 50 Lig ar Wöongt frei ins Haus 99

22 e h 227h unSHaup eher
Große uiranteten Nr 16 Eingang Dachritſtraßeh

Anzeigen nehmen ſerner ſämtliche Filialen entgegen
Erſcheint täglich nachmittags zwiſchen 3 Uhr

Größte Abonnentenzahl

eneraleé

Dienstag 8 September 1903

Wöcheniliche Gratisbeilagen Halleſche Familienblätter und Der Bauernfreund

Größte Abonnentenzahl 15 Jahrgaug

D Anzeiger
Halle und den Saalkreis

Amtliches Verordnungsblatt des Magiſtrats zu Halle a 5

Hallelche Neueſte Nachrichten
Für die Redaktion verantwortlich

Wilhelm Teske Politik Theater Feuilleton c
Theodor Bach Lokales Handel und Volkswirtſcha

Alfred Gentz ich Jnſerat
ſämtlich in Halle a S

Redaktion Gr Ulrichſtraße 16 Eingang Dachritzſtraße Treppe B
Sprechſtunde 4 Uhr nachmittags

Für Rückgabe unverlangter Schriftſtücke Leine Verbindlichkeit

Druck und Verlag von W Kutſchbach in Halle a S
Fernſprecher 812

Der Beſuch des Kaiſerpaares in Halle a S
Die fieberhafte Erregung die alle Gemüter der patriotiſch geſinnten

Einwohnerſchaft unſerer alten Salz und Saaleſtadt ſeit Tagen und
Wochen ergriffen hat geſtern endlich ihre volltätige Entladung gefunden
in dem Augenblicke da aus viel tauſend Herzen und Kehlen unſerm
erhabenen Kaiſerpaare der jubelnde Willkommensgruß entgegenſchallte
Wer unſer liebes Halle mit ſeinen manchmal nüchternen Straßenbildern
ſeiner werktätigen von früh bis ſpät eifrig ſchaffenden Bevölkerung kennt
und nun in dieſen letzten Tagen das freudig bewegte Treiben beobachtete

mit dem ſo viel hundert Hände ſich bemühten die Häuſer mit friſchem
Grün zu ſchmücken die Straßen mit hohen Obelisken Triumphpforten
und wehenden Fahnen auszuſtatten wer dem Gewoge des Volkes zuſah
und dem Geſpräche der Menge lauſchte das ſich um nichts anderes als
den bevorſtehenden Kaiſerempfang drehte der bekam ſchon eine Vorahnung
von dem Feſttrubel und Feſtjubel der ſich geſtern entfalten ſollte Aber
wahrlich die Erwartungen ſind in jeder Beziehung übertroffen worden
Der geſtrige Tag bedeutete für unſere Stadt und ſeine Einwohner
ſchaft ja für die nähere und weitere Umgebung einen Feſt und
Freudentag wie er ſeit langem nicht erlebt worden iſt und
auch ſo bald nicht wiederkehren wird Schon in früher
Morgenſtunde füllten ſich die Straßen mit einer erwartungsvollen Menge
ein buntes äußerſt anziehendes Bild entrollte ſich dem beobachtenden
Blicke hier ſammelten ſich die verſchiedenen Vereine im feierlichen Feſt
gewande oder in blitzenden Uniformen mit Abzeichen oder Orden geſchmückt
um die wehenden Fahnen dort zogen die jugendlichen Scharen der Schul
kinder eiligen Schrittes zur Sammelſtätte die Mädchen in weißen Feſt

kleidern und mit Blumenkränzen im Haar die Knaben die neuen hell
leuchtenden Schülermützen keck auf s Haupt gedrückt da eilten die Char
gierten der ſtudentiſchen Korporationen in vollem Wichs zur Aufſtellung
ſchritten die Mitglieder des akademiſchen Lehrkörpers in ihren Talaren
daher das Militär im Paradeanzuge ſtellte ſich in den Straßen zum
Spalier auf dahinter drängte ſich eine vieltauſendköpfige Menge Männer
und Frauen Einheimiſche und Fremde Vornchm und Gering Und über
dem allem ſpannte ſich des Himmels leuchtendes Blau in wolkenloſer Reine
aus ſandte die Sonne ihre leuchtenden Strahlen auf die Pracht der
Straßen Plätze und Gebäude auf die feſtlichen Gewänder und die feſt
frohen Geſichter der Menſchen Eine hohe Feſtſtimmung erfüllte die ganze
Stadt und als endlich die vollen Glockentöne die Ankunft der Majeſtäten
verkündeten da ließ ſich der mühſam unterdrückte ungeſtüme Freudendrang

nicht länger zurüſckhalten Der Beſuch unſeres Kaiſerpaares wird in der
Geſchichte unſerer Stadt einen Merkſtein bedeuten und für eine lange
lange Zeit der Gegenſtand froheſter ſtolzeſter Erinnerung darſtellen
Unſerm geliebten Herrſcher und ſeiner erhabenen Gemahlin aber hat der
geſtrige Tag ſicherlich die unumſtößliche Gewißheit gebracht daß in den
Herzen unſerer Bürgerſchaft ein Schatz reinſter innigſter Vaterlandsliebe
und Königstreue vorhanden iſt der ſo unerſchöpflich quillt wie unſers
uralten Salzborns köſtliches Naß Erfreulicherweiſe iſt der ſchöne Tag
ohne die geringſte Störung und ohne jeden Mißton verlaufen

Die Ankunft der Kaiſerin
auf dem Bahnhofe erfolgte pünktlich 9 Uhr Auf dem Bahnhofs
vorplatze fand Empfang ſeitens der Spitzen der Behörden ſtatt die in

Gala erſchienen waren Als Ehrenkompagnie war bereits um 9 Uhr die

6 Kompagnie des Jnf Regts Nr 72 unter Befehl des Hanptmanns
Jordan mit der Fahne den Spielleuten ſowie der Regimentsmuſik auf
dem rechten Flügel aufmarſchiert Die nicht an der Spalierbildung be

teiligten aktiven Offiziere ſowie die Offiziere z D und a D ſtanden auf
dem linken Flügel der Ehrenkompagnie Die 1 Eskadron des 10 Hu
ſarenNegiments ſtand zwiſchen den beiden Bahnüberführungen auf
der Delitzſcherſtraße unter Befehl des Rittmeiſters von Levinski
zum Anreiten bereit Sobald Jhre Majeſtät die Bahnhofstreppe
herunter kam ließ Hauptmann Jordan präſentieren und die Spielleute
rührten das Spiel Die Kaiſerin trug eine prächtige perlgrauſeidene
Toillette mit blauem Unterkleid Am Fuße der Treppe ſtanden die Ehren
damen Fräulein v Holly Fürſt Krauſe Lehmann Richter Seydel und
Weydemann von denen Fräulein v Holly die Tochter unſeres Bürger
meiſters einen prächtigen Blumenſtrauß überreichte für den die Kaiſerin
mit herzlichen Worten und Handdruck dankte Jhre Majeſtät beſtieg auf
dem Vorplatze eine vierſpännige Hoiequipage und unter Vorantritt zweier
Königl Spitzenreiter wurde dann die Fahrt nach der Pauluskirche an
getreten wobei die Geleiteskadron zur Hälfte vor und zur Hälfte hinter
dem Wagen ritt Das in den Durchfahrtsſtraßen Spalier bildende zahl
reiche Publikum brachte der Kaiſerin auf dem ganzen Wege begeiſterte
Ovationen dar

Die Einweihung der Pauluskirche
Von der Huſareneskorte geleitet fuhr die Kaiſerin unter jubelnden Zu

rufen durch die von vielen Tauſenden belebten Straßen nach der Paulus

kirche Auf dem Kaiſerplatze wurde die hohe Frau von den Klängen der
Muſik der Ehrenkompagnie begrüßt Konſiſtorialpräſident Glaſevald die
Generalſuperiatendenten D Holtz heuer und D Vieregge Geh Ober
Regierungsrat Steinhauſen und Eeh Baurat HoßfeldBerlin Ober
präſident Dr v Boetticher Diviſionskommandeur Generalleutnant
v Prittwitz und Gaffron Regierungspräſident Wirkl Geh Ober
Regierungsrat Frhr v d Recke und die Spitzen der hieſigen Behörden ſowie
die Geiſtlichkeit empfingen die Monarchin Nach Ueberreichung eines
Blumenſtraußes durch zwei Mädchen der Gemeinde Elſe Kade und Paula
Krütgen richtete Generalſuperintendent Dr Holtz heuer begrüßende Worte
an die hohe Protektorin des Pauluskirchbaues Bauraut Matz überreichte
der Kaiſerin den Kirchenſchlüſſel die denſelben dann an den General
ſuperintendenten weitergab worauf Pfarrer Bach die Kirchtür aufſchloß
und öffnete

Jn der Kirche hatten ſich eine große Zahl von Ehrengäſten und zahl
reiche Gemeindeglieder verſammelt Vor dem Altare nahmen der Herzog

v Aoſta der Herzog von Sachſen Koburg Gotha Prinz Leo
pold von Bayern und die hier anweſenden Prinzen des Kaiſerlichen
Hauſes ſowie die übrigen Fürſtlichkeiten Platz denen ſich die fremdherr
lichen Offiziere anreihten Geführt vom Prinzen Albrecht von Preußen
Regent von Braunſchweig betrat die Kaiſerin das Gotteshaus und ließ
ſich auf einem blumengeſchmückten Seſſel vor dem Altare uieder Beim
Eintritt der Kaiſerin trug der verſtärkte Kirchenchor der Paulusgemeinde
Pſalm 100 4 von Händel vor worauf der Gemeindegeſang Lobe den
Herren den mächtigen König der Ehren erklang

Dann hielt Herr Generalſuperintendent D Holtz heuer die Anſprache
über Römer 14 8 Leben wir ſo leben wir dem Herrn ſterben wir ſo
ſterben wir dem Herrn darum wir leben oder ſterben ſo ſind wir des
Herrn Dies Wort das die Kaiſerin als Protektorin des Baues in die
von ihr der Kirche geſtiftete Altarbibel geſchrieben gebe das Wort für die
Feier an Der Herr Jeſus Chriſt ſei es deſſen Gegenwart der lebendige

Mittelpunkt dieſer feiernden Gemeinde ſein wolle Er ſei ein milder Herr
in dem die ganze Freundlichkeit und Leutſeligkeit Gottes leibhaftig ge
worden ſei der nur darauf warte daß die Menſchen aus tiefer Not zu ihm

ſchreien der keinen zurückſtoße der zu ihm komme und der als der gute
Hirte ſich ſelber jedes Schäfleins ſeiner Herde annehme Er habe die
Gemeinde angenommen ohn all ihr Verdienſt und Würdigkeit aus lauter
Gnade Ein jeder Chriſt iſt immer im Werden aber ein Kind und Erbe
Gottes iſt er ſchon geworden da er getauft iſt Dies iſt der feſte Punkt
im Leben auf den es in täglicher Reue und Buße und mit täglich ſich
erneuerndem Heilsverlangen ſich immerdar gründlichſt zu beſinnen gilt
Das teure Gotteswort aber iſt von unſerer Taufe her in uns gepflanzt
Dieſe Kanzel iſt beſtimmt daß dies Wort lauter und rein ohne jede Ent
ſtellung und Abſchwächung unverkürzt frei von Menſchenfurcht und
Menſchengefälligkeit lebendig verkündet werde Die Predigt führe in die
großen Heilstatſachen ein ſo daß ein jeder heraushören könne Du biſt
gemeint für dich iſt alles da deine Seele ſteht auf dem Spiel du ſollſt
und kannſt es unausſprechlich gut haben bei dem der ſein Blut und Leben

für dich dahin gegeben hat Wir ſind des Herrn ſo laßt uns denn
leben und ſterben dem Herrn Es iſt Lebensregung in dieſer
Stadt der Stadt Auguſt Hermann Francke s und ſeiner Stiftungen von
deren theologiſchen Kathedern Ströme des lebendigen Wortes gefloſſen
ſind daß in ihr gegenwärtig eine neue Kirche nach der andern gebaut
wird Jn den hieſigen chriſtlichen Kreiſen hat man begriffen daß das
Wachstum von Halle nur dann ein geſundes ſein kann wenn mit der
immer weiteren Ausbreitung der Stadt die Bildung neuer Gemeinden und
die Gründung neuer Gotteshäuſer Schritt hält Dem Herrn leben heißt
aber nichts auderes als des Glaubens leben Möchten wir bald alle dazu
kommen den Heiland im Glauben zu ergreifen und zu lieben Herr
Du weißt daß ich Dich lieb habe rief Petrus als der Auferſtandene
ihn fragte ob er ihn liebe Wenn wir Chriſtum wirklich lieb habeu ſo
muß unſer Herz und Mund und Wandel Zeugnis davon geben daß wir
dem Herrn leben dann muß gerade auch die Trübſal dazu dienen daß
wir uns um ſo ausſchließlicher bergen in ſeine ſich nie verleugnende Treue
gemäß dem Worte Meine Seele ſenkt ſich hin in Gottes Herz und Hände
und erwartet ruhiglich ſeiner Wege Ziel und Ende Kein Leben gibt es das
dieſen Namen verdient als ein Leben welches dem Herrn gelebt wird
jeder rechte Gottesdienſt muß das bieten daß wenn einer zum erſten mal
in ſeinem Leben unter den Hörern wäre er darauf was ihm da verkündet
wird in der nächſten Minute ſelig ſterben könnte Danach weihte
Generalſuperintendent D Holtzheuer die Kirche dem Dienſte am Wort
Gottes worauf dem Weihegebet der Vortrag des Kirchenchors Du teures
Gotteswort folgte und die Gemeinde den Geſang O heil ger Geiſt kehr
bei uns ein anſtimmte

Der von Superintendent Saran gehaltenen Liturgie ſchloß
Gemeindegeſang Ein feſte Burg an

ſich der

e

2Die junge Exzellenz
Roman von Georg Hartwig

33 Fortſetzung Nachdruck verboten
Ach von mir drängte es ſich haſtig über ihre Lippen

Jch kenne nur eines das mir widerfuhr nur eines um
deſſentwillen ich hier bin Und hab s doch nicht vergeſſen
können Und deshalb fürchte ich mich vor der Heimkehr trotz
dem ich meine Eltern ſehr lieb habe Dieſes eine iſt nicht zu
vergeſſen Wenn ich denke es ſei todt mitten in voller Freude
ſteigt es wieder auf Mitten im Lachen ſelbſt ſteht es vor mir
Und ich kann nicht fortlachen weil mich der Zorn faßt Gerade
als ob mein Blut vergiftet würde für Minuten Dieſes eine
fuhr ſie immer leidenſchaftlicher fort und mit immer hinreißenderer
Schönheit ihres glühenden Geſichtes hat mich völlig ver
wandelt Als ob ich die alte Eva nicht mehr wäre Und
Lena weiß das rief ſie bitter Sie ſieht es Und ſie ſchaut
doch hoheitsvoll auf mich herab als ſpräche ich lauter törichtes
Zeug Und ſündiges obendrein

Was iſt ihr unverſtändlich daran fragte Herr von
Lücken mit geſpannteſter Aufmerkſamkeit jedes Wort jeden
Blick ſelbſt jedes Zucken ihrer Lippen verfolgend

Jch ſelbſt Ganz und gar rief Eva die krauſen Haar
locken aus der heißen Stirn ſtreichend Und ſie warf trotzig
das Haupt zurück Was weiß ich was ſie alles an
mir vermißt Lauter pompöſe Dinge die mich nur
lachen machen Gutes Gewiſſen Stolzes Bewußtſein Er
habenes Pflichtgefühl und in Sonderheit ein im Schmerz ge
klärtes Mitgefühl für den für alle ſchloß ſie heftiger
S den Selbſtmörder ſeine rachſüchtige F Frau und für

Für den Mann welcher Jhuen einſt nahe ſtand ſehr
nahe ſtand fiel Herr von Lücken mit anreizendem Zögern ein

Sie ſenkte den flammenden Blick
Nahe ſtand jawohl jawohl Exzellenz Wäre er mir

nie nie in den Weg getreten der Abſcheuliche Jch bin zwar

ſehr töricht wie Lena ſagt fuhr ſie mit neu aufſteigender
Leidenſchaft fort aber ſo viel Lebensweisheit iſt mir doch auf
genötigt worden zu wiſſen daß das eigene hohe Bewußtſein
wie das Prunkkleid im Märchen iſt Die anderen ſehen es
nicht an uns Und wenn ich mich in Selbſtachtung und
Selbſtſchätzung baden könnte der Flecken meiner öffentlichen
Entlobung würde damit nicht abgewaſchen Auch nicht ein
Stäubchen von all dem Bitteren und Widerwärtigen was
daran hängt Das iſt es was die klatſchſüchtigen Menſchendaheim an mir benerten Und nicht das Prunkkleid welches

mir die Gräfin Wechting durchaus als Panzer empfehlen
möchte

Herr von Lücken glaubte nie ſo etwas Verführeri ſches ge
ſehen zu haben als die ſchimmernden Tränen welche Evas
Augen verſchleierten

Meine Meinung geht mit der Jhrigen Hand in Hand
ſagte er nachdrücklich Nebenbei iſt es mir unbegreiflich wie
ein Mann den Sie mit Jhrem Beſitz beglücken wollten irgend
welchen Verhältniſſen ein Vorrecht einräumte gegen die Er
füllung dieſes Glückes Jedenfalls hat dieſer Mann keinen
Anſpruch zu erheben auf den traurigen Bodenſatz ſchönerer
Gefühle auf Mitleid Sein Tun hat ihn gerichtet

Nicht wahr Oh Exzellenz
Eva ſprang ihre Tränen haſtig trocknend freudig auf eilte

an Herrn von Lückens Seſſel und zog die Hand des Freiherrn
in die ihre

Wie mich dieſer Ausſpruch glücklich macht Wie er mich
erleichtert Endlich bin ich verſtanden Und gerechtfertigt
Und wie ich dem Himmel danke für dieſe Frauenvercinsſitzung
Sonſt ſäße Lena neben uns und ſchnürte mir die Kehle zu
mit ihren ſtolzen Angen Aber es iſt noch nicht alles vom
Herzen herunter fuhr ſie raſcher fort Herrn von Lückens
Hand feſter umſchließend Man hat es zu tief hinunter
geſtoßen Mama mit ihren Tränen Papa mit ſeinem Zorn
Lena mit ihrer Eiſeskälte Jch hab s nur denken können weil

niemand da war der es hören wollte
einmal ausſprechen dürfte

Bleiben Sie offenherzig gegen mich ſagte er und der
Ton ſeiner Stimme kam eher einem Befehl als einer Bitte
gleich Es dürfte damit die Schärfe der Erinnerung genommen
werden Es iſt etwas Wunderbares um die Meenſchenſeele

Aber wenn ich es

Wenn s trotz allem möglich wäre daß etwas anderes als Bitter
44keit

Oh ja flüſterte Eva atemlos vor Erregung ihm mit
32anderes

Merſ 9 pfeit ſ2gleich Ach was iſt Bitterkeit Haß
W Blick ins Auge ſehend Etwas

Mir
ſeltſam leuchtenMag s Sünde ſei

fühle ich Jawohl bitteren Haß gegen den Mann und
Verachtung Und war s zehntauſendmal ſein Bruder der da
ſtarb Jch will nichts anderes als ihn haſſen

Sie war plötzlich ſehr bleich geworden ließ Herrn von
Lückens Hand fahren und lehnte ſich gegen den Seſſel

Der knatternde Zuſammenbruch des ausgeglühten Holzes
im Kamin ſchreckte ſie auf

Der Freiherr ſtand dicht vor ihr
Jſt Jhr Herz jetzt erleichtert
Ja ſagte ſie tief Atem ſchöpfend

Er betrachtete ſie ernſt
Was Sie mir anvertraut haben verſenke ich in meine

Bruſt Er wird niemand daran rühren Jch weiß nun Sie
flichen ſtumme und nichtſtumme Zeugen des Geſchehenen Es
wird ſich eine Löſung ſinden Jch hoffe es Und nun keine
Selbſtqual mehr Jch bitte Sie Laſſen Sie Lena denken und
handeln ihrer Natur gemäß Bleiben Sie was Sie ſind
Wenn die Liebe eines Mannes Sie ein erſtes Mal täuſchte
ziehen Sie daraus keine harten Schlüſſe auf das ganze Geſchlecht
Gönnen Sie Jhrer Sccle die ſchöne Fähigkeit ein neues Bild
in ſich aufzunehmen wenn ein vora ige hendes erblaßt iſt
Laſſen Sie friſche Hoffnungen in ſich keimen Zwingen Sie
neukeimende Blüten nicht zum Verdorren Darauf ſollen
Sie mir die Hand gebeu
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Seite 2 Dienstag
Nun folgte die Predigt in welcher Pfarrer Bach hervorhob daß die

Semeinde an dieſer feſtlich geweihten Kirche unverdient die weitgehende
treue Hilſe Gottes erfahren habe Der Herr hat Großes an uns getan
ſo können ſie mit Dank ausruſen Nur ein Wort dürfe an dieſer Stelle
herrſchen das Schriftwort 1 Corinth 1 23 Wir aber predigen den
gekreuzigten Chriſtus Vor uns mächtig müſſe Chriſtus da ſtehen als
der einzig Heilige in der ſündigen Welt als Freund und Helfer für die
von Sorgen und Sünden bedrängten Menſchen den man immer beſſer
kennen und lieben lernen müſſe Aber es komme daranf an daß man
in ihm den gekreuzigten Chriſtus ſehe der auf ſich für die Sünde der
Menſchen den ſchmachvollſten Tod genommen habe Jeder Eigenruf müſſe
hier ſchwinden für alle Zeit und Welt müſſe die Predigt von der Liebe
der Uebermacht Gottes gelten Der gekreuzigte Heiland ſei der feſte Grund
unſeres Heils der die Herzen gewinnen müſſe damit ſie ihm perſönlich
nahe treten der ſtarke treue Helfer und Tröſter der Licht und Liebe gibt
Wer an den gekreuzigten Chriſtus glaubt in dem beſteht das feſte ziel
hafte Sottesvertrauen Gottes Sieg und Kraft Leben und Einigkeit

Dieſen Worten folgte die von Generalſuperintendent D Holtzheuer
gehaltene Schlußliturgie und der Gemeinde Geſang Der ewigreiche Gott
worauf Orgelſpiel die Feier ſchloß

Gegen 10 Uhr verließ die Kaiſerin nebſt Gefolge die Kirche und
begab ſich zu Wagen nach dem Bahnhof um den Kaiſer zu erwarten

Aus Anlaß der Kirchenweihe hat der Kaiſer an dem Ban beteiligten
Perſonen

Anszeichuungen
verliehen und zwar den Königl Kronenorden zweiter Klaſſe dem General
ſuperintendenten D Holtzheüer den Roten Adlerorden vierter Klaſſe

dem Pfarrer A Bach den Königl Kronenorden vierter Klaſſe dem
ordent Lehrer an der ſtädtiſchen höheren Mädchenſchule und Kirchenälteſten

Groſſe und dem Rentner und Kirchenälteſten M König Außerdem
erhielten Mauermeiſter Karl Mauerpolier W Gutſchalk Zimmerpolier
Fr Springer und Zimmerpolier E Grimm goldene Nadeln mit Edel
ſteinen und Gewerkszeichen Das Allgemeine Ehrenzeichen erhielten Mauer

polier Koitſch und Zimmerpolier Nethge Die beiden Kinder die der
Kaiſerin Roſen überreichten Elſe Kade und Paula Krütgen erhielten
goldene Broſchen

Die Ankunft des Kaiſers
Nach vollzogener Kircheinweihung fuhr die Kaiſerin wieder nach dem

Bahnhofe zurück um hier die Ankunft des Kaiſerlichen Gemahls zu er
warten Kurz nach 11 Uhr traf ſie dort an lebhaft begrüßt von dem
Publikum Bis zur Ankunft des Kaiſerlichen Hofzuges hielt ſich Jhre
Majeſtät auf dem Perron und im Fürſtenzimmer auf ſich lebhaft mit
den zum Empfang erſchienenen Herren und ihrer Begleitung unterhaltend
Punkt 11 Uhr 10 Min fuhr der Kaiſerliche Sonderzug ein Leichten
und ſchnellen Schrittes begab ſich Se Majeſtät nach dem auf dem Perron
ſtattgefundenen Militär und Zivilempfang die Treppe nach dem Vorplatz
hinab gefolgt von der Kaiſerin und dem Prinzen Eitel Friedrich Die
Ehrenkompagnie präſentierte die Muſik ſpielte die Nationalhymne und Se
Majeſtät ſchritt unter den Klängen derſelben die Front ab jeden einzelnen

Mann ſcharf muſternd Beſonders freundlich begrüßte Se Majeſtät die
auf dem linken Flügel der Kompagnie ſtehenden Reſerveoffiziere und die
Offiziere a von denen er Erxzellenz v Ziegner kräftig die Hand
ſchüttelte Hierauf ſchwenkte die Kompagnie mit Sektionen rechts ab und
danach defilierte die Kompagnie in ſtrammem Schritt unter den Klängen
eines flotten Marſches an ihrem allerhöchſten Kriegsherrn vorüber Nach
dem ſich der Führer der Geleiteskadron Herr Major v Wurmb bei dem
Kaiſer gemeldet hatte beſtieg dieſer mit ſeiner erlauchten Gemahlin den
bereit ſtehenden Wagen Die Ehreneskadron ritt zur Hälfte vor zur Hälfte
hinter dem Wagen und in flottem Trabe ging es dann der Stadt zu
Die Fahrt des Kaiſerpaares durch Halle geſtaltete ſich zu einer glänzenden

und großartigen Kundgebung g
Am Kaiferdenkmal

in der Poſtſtraße fuhren die Majeſtäten um 11 Uhr 34 Min vorüber
Das ſchöne Kunſtwerk wurde von dem Kaiſer und der Kaiſerin mit ſicht
lichem Intereſſe betrachtet Es bot geſtern aber auch ein beſonders an
regendes Bild durch die ſinnige Dekoration welche Fahnendeputationen
folgender Krieger und Militärvereine bildeten Kriegerverein Osmünde
Verein ehem Jnfanteriſten Kriegerverein Wörmlitz und Böllberg Verein
ehem 20er und 93er Kriegerverein Allemannia Kriegerverein von
Niemberg Petersberg und Lettin Kameradſchaftlicher Kriegerverein Gie
bichenſtein Verein ehem 10 Huſaren ehem Ulanen und ehem Kavalleriſten

Cröllwitzer Kriegerverein Kriegerverein Dölau Verein ehem Garde und
ehem 7ler Giebichenſteiner Krieger und Landwehrverein Kriegerverein
von Löbejün Laudwehrverein Gröbers Verein ehem 82er Kriegerverein
Oppin Landwehrverein Osmünde Kriegerverein Brachſtedt Kriegerverein

heeeereerrrerer JEr ſtreckte ihr ſeine Rechte entgegen
Ueber ihr ſich erheiterndes Antlitz glitt ein anmutig kolettes

Lächeln
Und mit der Hofdame iſt s nichts Das iſt ſchade Die

Gräfin Hoſtwyl hätte mit mir zu tun bekommen Aber wie
wollen Sie mich hier denn feſthalten wenn Papa trotz Herzog
und Hofmarſchall darauf beſteht mich heim zu rufen Wie
denn Exzellenz

Er küßte ihre Fingerſpitzen
Nur Geduld Und Vertrauen

Ein leiſes Gewänderrauſchen hinter dem zugezogenen Vor
hang veranlaßte Herrn von Lücken ſich zurückzuziehen

Jetzt bekommen Sie Geſellſchaft Jch werde überflüſſig
Guten Abend Lena Auf Wiederſehen in der Oper meine

Damen
Die Baroneſſe trat freundlich grüßend ein Der kalte

Nordwind hatte ihre Wangen leicht gefärbt Wie ſie durchs
Zimmer ſchritt trug ſie ganz die Haltung einer vornehmen
jungen Frau welche ihre Gäſte willkommen heißt

Vor dem Kamin ſtehend worin ſie vermittels einiger
Tannenzapfen friſch lodernde Glut hervorzauberte ſagte ſie
ihre Hände wärmend ſcherzend

Die Wietzbach war heute grimmiger Laune Sie hat den
geſamten Vorſtand ziemlich zur Verzweiflung gebracht durch
ihr fortgeſetztes Beſchreiten des Kriegspfades

So fragte Eva gleichgiltig Weshalb denn
Herzogin Adelheid erzählt man ſich ſoll lebhaftes Jntereſſe

für Fräulein Willig gefaßt haben
Für die Zopfträgerin Da hätte ich ihr einen beſſeren

Geſchmack zugetraut warf Eva ſpottend dazwiſchen Was
geht denn das die bebrillte Wietzbach an

Sie betet ihre Prinzeß an Und ſie iſt eiferſüchtig auf
jeden dem ſie ein gnädig Wort mehr ſchenkt als nötig wäre

Eva dachte daran der Gedanke kam ihr wie ein Blitz
daß ſie einſtmals eiferſüchtig auf Lena geweſen war
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HohenWurp Kriegervereine von Neutz Zwintſchöna Merbitz Nietleben
und Hohen Edlau

An der Moritzburg
An der Straße links und rechts vom Eingang zur Moritzburg welche

ebenſo wie das gegenüberliegende Phyſikaliſche Jnſtitut mit Guirlanden
und Wappen geſchmückt war hatten der Senat und der akademiſche Lehr
körper der Univerſität die ordentlichen Profeſſoren in ihren Talaren der
Rektor und die Dekane mit den Jnſignien ihrer Würde die Univerſitäts
beamten die Chargierten der ſiudentiſchen Korporationen in großem Wichs

mit dem Univerſitätsbanner und den Vereinsfahnen Aufſtellung genommen
Auf dem Paradeplatz ſelbſt bildeten die Lehrer und Schüler der ſtädtiſchen
Mittelſchulen an der Kloſterſtraße und der Charlottenſtraße ſowie der
Halleſche Männerturnverein mit Fahne Spalier die Schüler der erſt
genannten Schule in roten die der letzteren in weißen Mützen So bot
der Paradeplatz ein äußerſt farbenreiches Bild und Hurra Hurra erſcholl
es aus tauſend und abertauſend Kehlen als kurz vor 118 Uhr die heran
ſprengende Huſareneskorte die Ankunft ihrer Majeſtäten verkündete Un
mittelbar an der Moritzburgbrücke hielt Se Magnifizenz der Rektor der

Univerſität Geh Juſtizrat Profeſſor Dr Stammler an den Wagen
Jhrer Majeſtäten herantretend folgende Anſprache

Euere Kaiſerliche und Königliche Majeſtät haben allergnädigſt
geruht einen ehrerbietigen Gruß der Friedrichs Univerſität Halle Witten

berg huldvoll entgegenzunehmen Für dieſe große Gnade ſagen wir
von ganzem Herzen unſern untertänigſten Dank Stark und frendig in
unwandelbarer Treue ſind wir mit unſerem erhabenen Herrſcherhauſe
verbunden Jn ſeinem Dienſte ſeinem Sinne wird auch unſere Arbeit
ſtehen Denn wir halten feſt an dem Ausſpruche des großen Königs
Friedrich Die Wiſſenſchaften haben immer dazu beigetragen die
Menſchen zu veredeln indem ſie dieſe ſaufter und gerechter machen
Alſo erhoffen auch wir in der ſtillen Forſchung und Lehre doch zugleich
zu beſcheidenem Teile mitzuarbeiten an dem Werke das Ew Majeſtät
machtvoll unſerer Zeit unternommen haben und deſſen hehres Ziel am

beſten wie ich meine mit des Propheten Wort ſich ſagen läßt Daß
mein Volk in Häuſern des Friedens wohnen wird in ſicheren Wohnungen

und in ſtolzer Ruhe
Jn längerer Rede dankte der Kaiſer für die Begrüßung

Die Univerſität HalleWittenberg deren Angehörige ſich ſo ſchön und
maleriſch vor dieſem alten Schloſſe aufgeſtellt habe ihre Aufgabe ſeither

gut erfüllt Er hoffe daß ſie dieſe Traditionen weiterführe und daß
namentlich auch in der theologiſchen Fakultät das praktiſche
Chriſtentum in den Vordergrund geſtellt würde In dieſem
Sinne wünſche er der Univerſität weiteres Gedeihen
Se Majeſtät ſchüttelte dem Rektor die Hand und begrüßte ſodann

ſpeziell den anweſenden Geh Medizinalrat Profeſſor Dr v Bramann
und Se Exzellen den Wirkl Geheimen Rat Profeſſor Dr Julius Kühn

den Dank des letzteren für die ihm verliehene Auszeichnung entgegen
nehmend Unter ſtürmiſchem Hurra der Anweſenden begaben ſich hierauf
Jhre Majeſtäten nebſt Gefolge durch die Gr Ulrichſtraße nach dem
Marktplatze

Empfang vor dem Rathauſe
Unſer alter Marktplatz bot geſtern ein Bild von dem man nur be

dauern muß daß es vergänglich war daß es nicht in ſeiner harmoniſchen
Farbenpracht vor allem auch in dem das Ganze durchwehenden Geiſte in

der hochgehenden Feſtesſtinmmung und mit den Jubelrufen der dicht
gedrängten Menge feſtgehalten werden konnte obwohl photographiſche und

kinematographiſche Aufnahmen davon gemacht wurden Vor dem Rat
hauſe verſammelten ſich die Mitglieder des Magiſtrats der Stadt
verordneten Verſammlung und die in der ſtädtiſchen Verwaltung ehren
amtlich tätigen Bürger Auf der Tribüne gegenüber dem Rathauſe nahmen
zahlreiche geladene Gäſte darunter die Spitzen der hieſigen Behörden
Konſiſtorialpräſident Glaſewald die Generalſuperintendenten DD Vieregge
und Holtzheuer Excellenz v Prittwitz und Gaffron Excellenz v Ziegner
Oberbürgermeiſter a D Geheimtat v Voß die hier weilenden Ehren
bürger der Stadt ſowie viele angeſehene Bürger und Bürgerinnen c
Platz Vor dem Ratskeller waren Tribünen für die Oberklaſſen der Volks
ſchulen aufgeſchlagen und zwar ſtanden auf der Südſeite die weißgekleideten

Mädchen auf der Nordſeite Knaben mit Schärpen Die letzten Reihen der
Kinder hielten mit Guirlanden geſchmückte Reifen hoch in deren Mitte Fähnchen

luſtig flatterten Jn dem pavillonartigen Ausbau des Arkadenganges hatten
Halloren in ihrer bunten hiſtoriſchen Tracht mit Fahnen und den alten
Schwertern zwiſchen den Pfeilern Aufſtellung genommen Hinter den geladenen

Gäſten drängten ſich tauſende von Zuſchauern auch alle Fenſter und
ſogar die Dächer der angrenzenden Häuſer waren mit erwartungsfrohen
Menſchen dicht beſetzt Als die Majeſtäten ankamen durchbrauſten Jubel
und Hurrarufe die Luft immer wieder ertönten Hochrufe ſo daß einige
Zeit verging ehe wieder Ruhe herrſchte Oberbürgermeiſter Geheimrat
Staude trat links an den Wagen der Majeſtäten heran der innerhalb
des Pavillons hielt während rechts an der Seite der Kaiſerin die Ehren
jungfrauen Fräulein Dittenberger Brendel Grote Gygas Reiling und
Uber Stellung nahmen Geheimrat Staude richtete folgende Anſprache
an die hohen Gäſte

Allerdurchlauchtigſter Großmächtigſier Kaiſer
Allerdurchlauchtigſte Kaiſerin

Jm Namen der ſtädtiſchen Behörden und der Bürgerſchaft von
Halle heiße ich Eure Kaiſerlichen und Königlichen Majeſtäten hier vor
dem altehrwürdigem Rathauſe im Herzen der Stadt alleruntertänigſt
willkommen Durch die Gnade Eurer Majeſtät iſt das Sehnen der
Bürgerſchaft erfüllt denn heute iſt uns vergönnt unſer geliebtes Kaiſer
paar in unſern Mauern zu ſehen wir haben das Glück daß Eure
Majeſtät von dem gedeihlichen Aufſchwunge welchen Halle unter der
geſegneten Regierung Eurer Majeſtät genommen hat Kenntnis nehmen

Darum herrſcht heute Freude und Dankbarkeit und der Jnbel mit
welchem Eure Majeſtät von Alt und Jung begrüßt werden legt Zeugnis
ab von der dankbaren Verehrung der Bürgerſchaft Mir aber gereicht
es zur beſonderen Freude daß ich Eure Majeſtät an dieſer Stelle be
grüßen darf hier huldigte einſt die Bürgerſchaft von Halle dem Ahn
herrn Eurer Majeſtät dem großen Kurfürſten Was die Bürgerſchaft
dem Landesherrn damals an Treue und Ergebenheit verſprochen hat
das will die Bürgerſchaft auch in der Gegenwart halten Für alle
Zeiten wird die Stadt Halle Eurer Majeſtät und dem Königlichen
Hauſe treu bleiben in böſen wie in guten Tagen Jn dieſer Geſinnung
bitte ich Eure Majeſtät ehrfurchtsvoll von der Stadt Halle dieſen Ehren
trunk anzunehmen

Mit den letzteren Worten überreichle Geheimrat Staude Sr Majeſtät
den mit Marcobrunner Ausleſe Jahrgang 1890 gefüllten Kaiſerbecher
Majeſtät nahm den Becher und erwiderte auf die Rede des Oberbürger
meiſters

Er freue ſich ſehr daß er ſein Verſprechen nach Halle zu kommen
nach ſo langer Zeit endlich habe erfüllen können Traurige Umſtände
hätten ihn damals verhindert Er freue ſich am heutigen Tage Ge
legenheit zu haben ſich von der günſtigen Enlwicklung der Stadt
zu überzeugen er habe in dieſen Tagen Teile unſeres Heeres geſehen
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geweſen Er ſei erſtaunt und freudig überraſcht über den herrlichen
Schmuck den die Stadt angelegt habe Die herzliche Begrüßung ſeitens
der Bevölkerung habe ihn und die Kaiſerin überraſcht und gerührt
Der Oberbürgermeiſter möge der Bürgerſchaft ſeinen und der
Kaiſerin herzlichſten und innigſten Dank übermitteln Es
werde ihm jederzeit eine Freude ſein feine Haud über der Stadt
ſchützend halten zu können damit ſie ſich weiter entwickele wie auch
ſeine Ahnherren ihre Hand über der Stadt gehalten hätten Hiermit
trinke er auf das Wohl der Sadt Halle

l M l

o We ee xe e n

Der Kaiſerbecher
geſtiſtet vom Geh Kommerzienrat Hübner

angefertigt von Wratzke Steiger in Halle a S
Nachdem der Kaiſer den Wein getrunken hatte überreichte Fräulein

Dittenberger ver Kaiſerin einen prächtigen Blumenſtrauß wofür Jhre
Majeſtät freundlichſt dankte Geheimrat Staude brachte ſodann ein Hoch

auf das Hetrſcherpaar aus in welches die vieltauſendköpfige Menge
dreimal begeiſtert einſtimmte Dem Kaiſer und der Kaiſerin ſah man an

daß ſie von dem Empfang auf das angenehmſte überraſcht und herz
gerührt waren Prinz Eitel Friedrich ſtand während des Ehren
trunkes neben dem Kaiſerlichen Wagen

Eine köſtliche Szene
die ſich abſpielte als das Kaiſerhoch verklungen war bewies daß Se
Majeſtät Sinn für Humor hat und bei Ausübung ſeiner Herrſcherpflichten
auch leutſelig auf einen Ton eingeht der nicht in dem ſtrengen Zeremoniell

eines offiziellen Empfanges vorgeſehen iſt Der Vorſteher der Brüderſchait
im Tale Halloren Herr Ebert trat nämlich plötzlich an den Wage
heran und begrüßte den Monarchen namens der Brüderſchaft ebenſo wie

man im gewöhnlichen Leben höher ſtehende aber gut befreundete Perſonen
zu begrüßen pflegt Der Kaiſer dankte freundlich lächelnd und erkundigte
ſich ob auch alle Mitglieder der Brüderſchaft da ſeien ob es ihnen g
gehe und ob ſie ausreichenden Verdienſt hätten Nach Beantwortung der
Fragen rief Ebert ſeine Tochter ein hübſches Mädchen heran welche in
der kleidſamen Tracht der Kranzjungfern erſchienen war Dieſe übe
reichte dem Kaiſerpaar Salzblumen Als Se Majeſtät die hiſtoriſche
Kleidung lobte drehte ſich Fräulein Ebert auf Geheiß ihres Vaters herum
damit der Kaiſer auch die Rückanſicht bewundern könne Die plötzliche
Schwenkung und das Zukehren des Rückens amüſierte den Kaiſer ſo daß

er laut und herzlich auflachte Auch die Kaiſerin lachte hell auf Dann
wurde noch der Platzjunker herangerufen deſſen Kleidung ebenfalls
Wohlgefallen erregte Der Kaiſer fragte das ſtattliche Paar ob ſie ſich
miteinander verheiraten wollten Die Ehrenjungfrauen wurden nun auch
in heitere Stimmung verſetzt durch den ſcherzhaften Rat der Majeſtäten
auch ſo ſchöne Kleider wie die Kranzjungfern anzulegen

Francke ſche Stiftungen
Jubelnde Rufe und freudige Hurra s die alsbald Echo aus friſchen

Kindeskehlen fanden kündigte gegen 12 Uhr die Ankunft der Majeſtäten
in den würdig geſchmückten Francke ſchen Stiftungen an Von den
Schülern und Schülerinnen wurde auch Prinz Eitel Friedrich leb
haft begrüßt als Kammerherr Graf von Hohenthal die Kinder auf den
Prinzen aufmerkſam machte Jn den Stiftungen hatien eine halbe Stunde
früher ſämtliche Schüler ſich mit ihren Klaſſenbeamten zum Spalier auf
geſtellt Zuerſt paſſierte der Zug die Reihen der Bürger Mädchenſchitle
darauf die Unterklaſſen der Oberrealſchnle und im Vorderhofe ſianden
dann rechts die höhere Mädchenſchule und das LehrerinnenSeminar
links die Oberklaſſen der Oberrealſchule und die Latina Am Denkmale
Auguſt Hermann Francke hatten links ca 200 Schüler der Latina der
Singechor der Schule Aufſtellung genommen während unmittlbar vor
dem Denkmale die Waiſenknaben und Waiſenmädchen ſtanden und rechts
vom Denkmale die Damen der Stiftungsbeamten plaziert waren Als
die Majeſtäten im Vorderhofe erſchienen erſchallte die Motette Feſt ſteht
Dein Wort wie Felſen ſieh von Louis Groſſe die unter der Leitung

h

Und ſie lachte ironiſch auf Fortſepung folgt nur unter deffen Schutze ſei eine ſolche Entwicklung der Stadt möolich des Oberlehrers Dr Kaiſer aut zum Vortrag gebracht wurde Während
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des letzten Teiles der Motette begann der Direktor der Stiftungen Herr

Geh Regierungsrat Profeſſor Dr Fries ſeine Anſprache an den Kaiſer
Er führte etwa aus

Die Könige Preußens auch die hochſelige Königin Luiſe hätten allezeit
ihr Jntereſſe ihre Huld und Unterſtützung den Stiftungen zuteil werden
laſſen Zuletzt hätte vor 20 Jahren die Anſtalt die Freude gehabt den
unvergeßlichen Kaiſer Friedrich als Kronprinzen in ihren Mauern zu
ſehen und Beweiſe der Huld von ſeinen Lippen zu vernehmen Nun
ſei heute der größte Ehrentag der Stiftungen und heißer Dank ſei den
Majeſtäten für Jhren Beſuch darzubringen Mit dem Gelübde daß die
Stiftungen wie bisher ihre Zöglinge auferziehen wollten in Gottesfurcht
und Königstreue ſchloß Redner ſeine mit innerer Bewegung zum Vor
tage gebrachte Rede
Se Majeſtät erwiderte

Er danke für die Begrüßungsworte namentlich auch für die warmen

Worte der Anerkennung welche Geheimrat Fries des Kaiſers Vor
gängern auf dem Throne gezollt habe Aus den Franckeſchen Stif
tungen ſei eine große Reihe tüchtiger königstreuer Männer hervor
gegangen Mit der Zuſicherung daß der Kaiſer gleich ſeinen Vorfahren
allezeit den Stiftungen ein Beſchützer fein und dieſe in ihren Jntereſſen

fördern werde ſchloß Se Majeſtät

Hierauf erkundigte ſich der Kaiſer nach dem Umfange der Stiftungen
die Zahl der Schüler Schülerinnen und Zöglinge c und reichte zum
Abſchied Geheimrat Fries die Hand Nachdem noch durch ein Waiſen
mädchen der Kaiſerin mit entſprechenden Begleitworten ein Blumenſtrauß

überreicht worden war und die Kaiſerin ſich über Verhältniſſe des neben
ihr aufgeſtellten LehrerinnenSeminars Auskunft hatte geben laſſen erfolgte

nach etwa 10 Minuten langem Aufenthalt die Abfahrt durch das ſogen
Rote Tor an der Waiſenhausapotheke bis wohin noch die Knaben
Bürger und Vorſchule Aufſtellung genommen hatten Die Begrüßung
der Majeſtäten und auch ihres Gefolges in den Stiftungen war überaus
herzlich und der beſonderen Verhältniſſe wegen eigenartig Allen
den Tauſenden von Schülern und Lehrern ſowie den Hunderten von
Angehörigen und von Freunden der Anſtalt wird der ſchöne Feſttag un
vergeßlich bleiben

Die Abreiſe
Schon um 12 Uhr 10 Min verkündeten brauſende Hochrufe die Wieder

aukunft des Herrſcherpaares und kaum 1 Minute ſpäter bog der Zug in
den Bahnhofsvorplatz ein woſelbſt ſich Se Majeſtät mit einem kräftigen
Adien Kameraden von den Huſaren verabſchiedete Längere Zeit unter

hielt ſich dann Se Majeſtät mit Herrn Geheimrat Staude Der Kaiſer
ſchüttelte unſerem Stadtoberhaupte mehrmals die Hand und ſprach mit
beſonderer Liebenswürdigkeit ſich ſehr anerkennend und dankbar für die
große patriotiſche Beteiligung der Bevölkerung an dem Empfange aus
An der Fürſtentreppe lag auf einem Tiſch das Goldene Buch der Stadt
Halle in welches ſich mit kräftigen Schriftzügen der Kaiſer dann die
Kaiſerin und Prinz Eitel Friedrich einzeichneten Ehe die Majeſtäten
den ſchon bereit ſtehenden Sonderzug beſtiegen verabſchiedeten ſie ſich in

liebenswürdigſter Weiſe von allen Herren des Empfanges Noch ein letztes

Hoch der am Bahnhof Anweſenden wofür freundlich gedankt wurde
und Punkt 12 Uhr 25 Min fuhr der Zug aus der Halle hinaus nach
Merſeburg zurück

Nachtrag
Wie bereits eingangs erwähnt wurde der geſtrige Feſtiag durch keinen

Mißton geſtört Obwohl enorme Menſchenmengen ſich
drängten ſo iſt doch mit Ausnahme der an anderer
Feſtnahme eines Taſchendiebes keine Siſtierung erfolgt Das Verhalten
des Publikums war geradezu muſterhaft Es muß aber auch geſagt
werden daß die Polizei ausgezeichnete Maßnahmen zur Regelung des Ver
kehrs getroffen hatte und in höflichem Entgegenkommen bis an die Grenze
des Möglichen ging Die Einrichtung der Sanitätswachen hat ſich als
recht ſegensreich erwieſen Jede der drei Wachen in den Kaffeehallen am
Leipziger Turm an der Alten Promenade und auf dem Markt war mit
einem Arzte und vier Sanitätern beſezt Jn den Feſtſtraßen
waren gegen 50 Mannſchaften der Sanitätskolonnen fortgeſetzt auf den
Beinen Krankentragen und Wagen und alle erforderlichen Ausrüſtungs
gegenſtände und die notwendigen Heilmittel c waren vorhanden Auf
den Straßen mußten viele Kinder und Erwachſene behandelt werden die
von leichten Ohnmachtsanfällen bezw Hitzſchlage betroffen durch geeignete

Mittel bald wieder hergeſtellt waren Jn den Wachen kamen auch zahl
reiche Fälle zur Behandlung darunter ein ſchwerer Hitzſchlag und ein Fall
Wundfieber bei einem Mann der an einem veralteten Geſchwür leidet und
den Anſtrengungen in der Hitze nicht gewachſen war Ein junger Menſch
hatte ſich ſogar mit einem Revolver den er als recht angemeſſenes Spiel
zeug in der Taſche trug zwei Finger abgeſchoſſen Am Kaiſer
Denkmale hatte ſich auch der älteſte Gefreite der Armee Heinrich Heine
aufgeſtellt der dem Kaiſer perſönlich bekannt iſt und von dieſem auch be

merkt wurde Leider wurde unſer Ehrenbürger Herr Juſtizrat Herz
feld auf der Tribüne vor dem Rathauſe während des Feſtaktes ſo unwohl
daß er in einem Wagen nachhauſe gefahren werden mußte Den Wein
1890er Marcobrunner Spätleſe hat Herr Hoflieferant Grün zur Ver
fügung geſtellt

in den Straßen
Stelle erwähnten

Lokales
Der Rachdruck unſerer Driginal Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 7 September
Zum Beſuch der Kaiſerin Gelegentlich des auf 15 Minuten

bemeſſenen Beſuches Jhrer Majeſtät der Kaiſerin am 5 September in der
Kinderheilſtätte der Ludwigſtraße wo ſie pünktlich zur an
geſagten Minute eintraf waren zur Vorſtellung 11 Damen und Herren
des Vorſtandes des Vaterländiſchen Frauenvereins bezw der Kinder
heilſtätte befohlen Es waren dies die Vorſitzende der Kinderheilſtätte
Frau Geh Kommerzienrat Dehne Frau Lina Mühlmann Frau Ober
bürgermeiſter Geheime Rat Staude Frau Geh Kommerzienrat Lehmann

Frl Schmidt Frau Emicke Frau Paſtor Dr Jenrich Herr General
major a D Baath Herr Oberpfarrer Knuth unter deſſen geiſtlicher
Fürſorge die Anſtalt ſteht Herr Baumeiſter Kuhnt welcher den Bauplatz
der Kinderheilſtätte unentgeltlich hergegeben hatte und der Chefarzt der
Anſtalt Herr Dr Schmid Monnard Die Kaiſerin unterhielt ſich in
freundlicher Weiſe mit den einzelnen Vorgeſiellten An die Vorſtellung ſchloß

ſich ein ganz kurzes Frühſtück an Während des Beſuchs wurden von den
Kindern einige von Herrn Hilfsprediger Lichtenfels verfaßte allerliebſte
Liedchen geſungen Die Kaiſerin ſprach herzliche Freude über das Geſehene aus

Der Beſuch in der Provinzial Blindenanſtalt die ein äußerſt feſt
liches Gewand angetan hatte geſtaltete ſich zu einer allen Teilnehmern
unvergeßlichen Feier Gegen 11 Uhr fuhr Jhre Majeſtät in Begleitung

der Hofdamen Gräfin v Brockdorff und Fräulein v Gersdorf ſowie des
Hofmarſchalls Freiherrn v Mirbach und des Oberpräſidenten Exzellenz
v Boetticher am Hauptportale vor woſelbſt ſie von den Herren Graf
Wartensleben Geh Ober Regierungsrat Bartels Geh Regierungsrat
Schede und Anſtaltsdirektor Mey empfangen wurde Ein kleines blindes
Mädchen überreichte mit einem Gedichtchen Jhrer Majeſtät ein herrliches
Roſenbonquet Herzliche Dankesworte richtete die hohe Dame an die
beglückte Kleine um dann unter Führung des Herrn Landeshaupt
mannes und des Direktors Mey einen Blick in die der Blinden
ſchule eigentümlichen Unterrichtsſächer zu tun Es wurde vorgeführt
Leſen Schreiben Geographie Herr Lepſien Modellieren Herr
Watzel Handfertigkeit Herr Recklling fodann beſichtigte Jhre Majeſtät
die Lehrmittelausſtellung Herr Klanert und beſuchte dann die Werkſtätten

für Korbmacherei Seilerei Flechterei und Bürſtenbinderei überall hohes
Intereſſe zeigend überall in liebenswürdigſter Weiſe mit huldvollen An
ſprachen beglückend Leider war die Zeit zu beſchränkt um alles in Augen
ſchein zu nehmen Vor der Abfahrt erfreute der von Herrn Jnſpektor
Schwannecke geleitete gemkſchte Chor die Kaiſerin ſichtlich durch den fein
abgetönten Vortrag der Motette Du Hirte Jsraels von Bortniansky
Mit huldvollen Worten des Dankes an Herrn Direktor Mey verließ Jhre
Majeſtät die Anſtalt in allen Herzen einen unauslöſchlichen Eindruck

hinterlaſſend

Auszeichnungen Dem Steuererheber Förſter dem Magiſtrats
boten Rottig und dem Platzmeiſter Berthold Seifarth iſt das Allgemeine
Ehrenzeichen verliehen

Perſonalnachrichten Der Kaiſer hat den Poſtmeiſter Wotſchke
in Cölleda beim Scheiden aus dem Dienſte den Roten Adlerorden 4 Klaſſe
verliehen Angenommen iſt als Poſtanwärter der Depot Vizefeldwebel
Buchholz in Ortrand Verſetzt ſind die Ober Poſtpraktikanten Neu
mann als Poſtinſpektor von Halle nach Stendal und Roediger in
gleicher Eigenſchaft von Potsdam nach Halle der Ober Poſtekretär Sindt
als Poſtmeiſter von Naumburg nach Berlinchen der Poſtmeiſter Petry
von Gelſenkirchen nach Cölleda die Poſtpraktikauten Geiſt von Querfurt
nach Weißenfels Harder von Elſterwerda nach Weißenfels Lüttſchwager
und Wagner von Halle nach Merſeburg die Poſtverwalter Eylitz von
Zörbig noch Ermsleben Günther von Ermsleben nach Belleben und Koch
von Belleben nach Zörbig die Poſtaſſiſtenten Arnold von Querfurt nach
Weißenfels Baumann von Merſeburg nach Berlin Beeſe von Eilen
burg nach Halle Richard Berger von Heringen nach Torgau Bocher von
Eisleben nach Hedersleben Börner von Wittenberg nach Merſeburg
Dannewitz von Zeitz nach Bad Köſen Dote von Elſterwerda nach Bock
witz Hiepe von Kloſtermansfeld nach Roßla Hoffmann von Corbetha
nach Weißenfels Horn von Eilenburg nach Merſeburg Lochner von Heit
ſtedt nach Zeitz eyer von Prettin nach Halle Pietzſch von Löbnitz
nach Merſeburg Reich von Niemberg nach Halle Richard Richter II
von Bitterfeld nach Weißenfels Röhnſch von Eilenburg nach Halle
Schreyer von Halle nach Merſeburg Thomas von Halle nach BadKöſen und Zäper von Fult nach echt

Von der Univerſität Der bisherige Privatdozent Dr Ludwig
Juſti zu Berlin iſt zum außerordentlichen Profeſſor in der philofophiſchen
Fakultät der Univerſität Halle Wittenberg ernannt worden

Fernſprechverkehr Teicha bei Trotha iſt zum Sprechverkehr mit
Berlin zugelaſſen Die Sprechgebühr beträgt 1 Mark

Einquartierung Behufs Unterbringung von Unteroffizieren und
Mannſchaften werden für den 12 und 13 September Mietsquartiere in
der Umgebung des Schlacht und Viehhofes geſucht Anmeldungen ſind
ſofort im Militärbureau Schmeerſtraße 1 II Zimmer 12 zu machen

Der hieſige Männer Zweigverein vom Roten Kreuz hat
folgendes Rundſchreiben erlaſſen Der Zweigverein vom roten Kreuz
hervorgegangen ans dem Verein zur Pflege verwundeter und erkrankter
Krieger beſtand bislang nur aus einer geringen Zahl von Mitgliedern
entſprechend den Anſorderungen welche an den Verein geſtellt wurden
Dieſe Anforderungen ſind jedoch in den letzten Jahren in einer Weiſe ge
wachſen daß die bisherige Organiſation und die vorhandenen Geldmittel
nicht mehr genügen Es erſcheint vielmehr wollen wir nicht hinter anderen
Kreiſen unſeres Vaterlandes zurückſtehen dringend geboten den Zweig
verein vom roten Kreuz zu erweitern und jährliche Beiträge wenn auch
von geringer Höhe zu erbitten Ein Dritteil der Einnahmen iſt be
ſtimmungsgemäß an den Landesverein vom roten Kreuz abzuführen
während zwei Drittel Verwendung finden würden zur Ausbildung und
Geſtellung von Samaritern und zur Beſchaffung von Uebungsmaterial für
die uns zugehörigen freiwilligen Sanitätskolonnen zur Beſtreitung von
Ausgaben welche bisher durch die Uebenden ſelbſt oder durch einige wenige
Gönner des Noten Krenzes gedeckt worden ſind Auf Erſuchen des
Herrn Oberpräſidenten hat der Vorſtand es übernommen für die gute
Sache zu werben und Männer unſerer Stadt und des Saalkreiſes welche
geneigt ſind an der Löſung der Aufgaben des Roten Kremzes mit
zuarbeiten höflichſt zu bitten dem MännerZweigverein Halle a S bei
zutreten Der jährliche Mindeſtbeitrag iſt auf 2 Mk feſtgeſetzt Da be
reits die erſten Tage des kommenden Monats vorausſichtlich wieder an

vie Sanitätskolonnen die erſt vor wenigen Wochen ihre Leiſtungsfähigkeit
raktiſch betätigen konnten größere Anforderungen ſtellen werden iſt der
ofortige Beitritt vieler Mitglieder ſehr erwünſcht Der Vereinsbote

Kirchendiener Paul Hoffmann iſt zur Annahme von Beiträgen im
Stadtkreiſe ermächtigt während die im Saalkreis wohnenden Herren ge
beten ſind Beiträge direkt an den Major a D Dr Förtſch hier Reichardt
ſtraße 11 einzuſenden

Schweinemarkt Der nächſte Markt für Magerſchweine und
Ferkel auf dem hieſigen ſtädtiſchen Viehhofe findet am Sonnabend den
I2 September ſtatt

Der Kinematograph Praifz gibt auf dem Roßplatze Vor
ſtellungen Er dürfte bald Anziehungskraſt ausüben da die äußere Aus
ſtattung intereſſant iſt und der Beſitzer es ſich angelegen ſein läßt
möglichſt Vollkommenes auf dem Gebiete der lebenden Photographien
vorzuführen

Durchgänger Geſtern vormittag gegen 11 Uhr gerade als
das Kaiſerpaar die Gr Ulrichſtraße paſſierte ſcheute das Pferd eines
Handelsmannes infolge der Hurrarufe des Publikums ſo daß der Wagen
umſchlug und die Jnſaſſen unter denſelben zu liegen kamen Zum Glück
haben dieſelben Schaden nicht erlitten

Ein Taſchendieb wurde geſtern abgefaßt gerade als er einem
Gerichtsſekretär die Uhr abknöpfen wollte Es iſt ein ſtellenloſer Kellner
der ſofort verhaftet wurde

Verunglückt Auf dem Bahnhofe wurde geſtern ein Beamter der
Eilgntabfertigung beim Ueberſchreiten der Gleiſe von einem einfah
Eiſenbahnzuge überfahren und ſehr ſchwer verletzt

Sterbefälle Halle Nord Jn vergangener Woche verſtarben an
Carcinoma Ventriculi 1 Jnfluenza und Rippenfellentzündung 1 Herz
ſchlag 1 Lebercirrhoſe 1 Darmkatarrh 4 Brechdurchfall 3 Rheumatismus
und Herzklappenfehler 1 Abzehrung 1 Lungentuberkuloſe 1 Magen
Darmtkatarrh 2 hypoſtatiſcher Pnennomie 1 Hirnabſzeß 1 Phlegmon des
Magens 1 Krämpfe 1 Conouſsiones 1 Arterienverkallnug 1 Alters
ſchwäche 1 unbekannter Todesurſache 1 Zuſammen 24 Darunter
befinden ſich 2 in hieſigen Krankenhäuſern verſtorbene Ortsfremde
h Süd Jn vergangener Woche verſtarben an Gehirnblutung 1

elbſimord 2 Darmkatarrh 3 Blutſturz 1 Enteritis 1 Krämpfen 8

rendenenden

Herzerkrankung 1 Lungenleiden 1 Soor Sarkom des Heſenteriums 1
Drüſentuberkuloſe 1 Hypochondrie 1 unbekannter Todesurſache 1 Blind
darmentzündung 1 Nierenentzündung 1 Tuberkuloſe 8 Brechdurchfall 4
Verblutnung nach Fall 1 Bronchopneümorie 1 Schwäche 2 Gebärmutter
krebs 1 Diphterie 2 Magenkrebs 1 Spindilitis tuberculosa 1 Herz
muskelerkrankung 1 Scharlach 1 Lungenentzündung 2 eingeklemmtem
Bruch 1 Keuchhuſten 1 Scharlach 1 Blutgefäßverkalkung 1 Dyspepſie 1
dazu Totgeburten 5 Zuſammen 50 Darunter befinden ſich 10 in hieſigen
Krankenhänfern verſtorbene Ortsfremde

Staudesamtliche Aachrichten
Standesamt Halle Burgſtrafe 38

Aufgeboten 5 September Der Bauarbeiter Max Koch und Marie
Schulze Trothaerſtraße 74 und Gr Brunnenſtraße 37

Eheſchließungen 6 September Der S Otto Juſt und
Margarete Lippold Friedrichſtraße 35 Der P ler Hugo

arie Kolb Friedrichſtraße 36 und Gr Klausſtraße 20
Wettinerſtraße

und
ſetzer Guſtav Wilde und Martha Schleußner Der
Elektromonteur Otto Raſch und Auguſte Parlow Schillerſtraße 3

Geboren 5 September Dem Reſtaurateur Rudolf Säumenicht eine
T Martha Karlſtraße 24 Dem Gasanſtaltsarbeiter S Brömme ein
S Albert Große Goſenſtraße 39 Dem Böttcher Karl Binner eine T
Margarete MühGeſtorben 5 Edggtenben Des Reſtaurateur Karl Rathmann T Els
beth 11 MW Blumenthalſtraße 21 Verw Rentiere Emilie Stoye
Linke 79 Henriettenſtraße 19 Der Rentier Friedrich Kohlmann 80 J
Sophienſtraße 20

Standesamt Halle Steinweg 2
Aufgeboten 5 September Der Bahnarbeiter Guſtav Gierſchmann

und Hedwig Röthling Forſterſtraße 37 und Gr Ulrichſtraße 37 Der
Krankenwärter Heinrich Rofenan und Anna Haniſch Merſeburgerſtraße 50
und Gr Steinſtraße 25 Der Schmied Reinhold Kabiſch und Lina Mey
Kellnerſtraße 17 und Talamtſtraße 7 Der Fabrikarbeiter Hermann
und Luiſe Bardnik Weingärten 30 und Weingärten 31 Der Buchdrucker
Arthur Koch und Jda Prill Wörmlitzerſtraße 10 und Kl Mär 3

Eheſchließungen 5 September Der Bahnarbeiter öde
und Klara Elſte Jacobſtraße 23 und Georgſtraße 2 Der Kup ed
Max Worm und Melanie Richter Schillerſtraße 31 und Marthaſtraße 29

Der Oberlithograph und akad Maler Karl Neumann und Anna NMarr
Würzburg und Merſeburgerſtraße 96 Der Koch Hermann Zander und
Marie Krieg Zinksgartenſtraße und Ludwigſtraße 7 Der Verſicherung
beamte Ernſt Schimpf und Katharina Jaekel Wörmlitzerſtraße 102 und
Dorotheenſtraße 16 Der Gärtner Richard Sachs und Jda Matthias
Attendorn und Kl Ulrichſtraße 24 Der Poſtaſſiſtent Friedrich Diers
und Valeska Mertens Großheringen und Kl Brauhauſtraße 23

Gevoren 5 September Dem Bauarbeiter Wilhelm Sondershauſen
ein S Richard Schloſſerſtraße 4

Geſtorben 3 September Des Maurer Ernſt Raith S Hellmuth
s M Kl Ulrichſtraße 31 Der Schneidermeiſter Friedrich Wiebach 87
Flutgaſſe 2 Des Handardeiter Max Fiedler S Max 1 M Hirten
ſtraße 8 Des Arbeiter Alexander Schnurfeil S Kurt 1 St Eliſabeth

ankenhaus Der Privatmann Gottfried Elias 72 J Alter Markt 6
Des Arbeiter Theophil Molewski S Franz 10 St Eliſ Kranlken

haus Des Jnvaliden Wilhelm Ziegler T Hedwig 2 J Thüringer
ſtraße 27 Des Materialwarenhändler Robert Kreuter T Charlotte 4
Ludwigſtraße 50 Des Modelltiſchler zaul Max S Alfred 2 Lindenſtraße 75 Der Schloſſer Wilhelm Mäder 76 J Ludwigſtraße 24

Auswärtige Aufgebote
Der Gürtler Arthur Alter und Berta Becker Halle a S und Sömmerda

Der Arbeiter Otto Schrödter und Marie Friedrich Bitterfeld Der
Bergmann Franz Thomas und Berta Rexhauſen Ziegelrode und S
Der Redakteur Dr phil Ehregott Wintzer und Johanna 7 a S
und Hamburg Der Bildhauer Guſtav Zimmermann und Marie S
Halle a S und Morl Der Dr phil Adolf Tiedge und
Ashauſen und Schöningen Der Kaufmann Johannes und
Marie Weiß Dülken und Güglingen Der J Emil b und
Eliſe Salm Halle a S und Cöthen Der lofſſer Richard Veit und
Alma Meinhold Jahnsbach und Ehrenfriedersdorf

Zur Anmeldung im Standesamte iſt Legitimation erforderlich

Die heutige Nummer umfaſzt 8 Seiten

Telegramme und letzte KHachrichten
mber Wolff s Bur Bei dem KaiſerMerſeburg 7 Septem f

Schloß eine Tafel ſtait an der außerpagare fand geſtern abend im
den Umgebungen der Majeſtäten und zwar mit Gefolge und Ehrendienſt
teilnahmen die Prinzen Eitel Friedrich Friedrich Leopold und Albrecht
der Herzog von Aoſta Prinz Leopold von Bayern und der Herzog von
SachſenKoburg und Gotha ferner Generalfeldmarſchall Graſ Walderſee
Generaloberſt v Hahnke der Chef des Generalſtabes General der Ka

vallerie Graf v Schlieffen u a
Merſeburg 7 September Wolff s Bur Der Kaiſer begab

fich heute früh 6 Uhr in einem Viergeſpann ins Mansövergelände
Die Kaiſerin fuhr um 9 Uhr nach Magdeburg Die übrigen Fürß
lichkeiten begaben ſich von Halle mittels Sonderzuges ins Manöver
terrain Die Kriegslage iſt folgende Eine rote Armee welche über
Eiſenach Weimar Naumburg vormarſchierte iſt am 6 September öſtlich

von Leipzig von einer über Dresden vorgegangenen blauen Armee ge
ſchlagen und zum Rückzug in der Richtung auf Halle Merſeburg gezwungen

worden

Vreslan 7 September Meldung des B Der geſamte
durch die letzte Hochwaſſerkataſtrophe in der Provinz Schleſien an
gerichtete Schaden beträgt der Schleſ Ztg zufolge mehr als zwanzig
Millionen Mark Es ſind 81000 Hektar land wirtſchaftlich genutzter
Fläche überſchwemmt geweſen Größere Summen an barem Gelde ſollen
den Notleidenden am 1 Oktober gegeben werden um die Zahlung der
dann fälligen Hypothekenzinſen zu ermöglichen

Bremerhaven 7 September Wolff s Bur Auf der Unter
weſer bei Ronnabesk ſank geſtern abend der mit Beſuchern des Vegeſacker
Marktes beſetzte Dampfer Germania infolge Zuſammenſtoßes mit dem
Dampfer Tegu Menſchen ſind nicht verunglückt

Paris 7 September Wolff s Bur Ver türkiſche Botſchafter
erklärte einem Vertreter des Gaulois die Pforte werde ſich bemühen
dem Blutvergießen in Mazedonien SFinhalt zu tun ſie führe gegen
wärtig ein ausgedehntes Vorgehen aus durch das die Aufſtändiſchen ein
geſchloſſen und zur Unterwerfung gezwungen würden Nur die Führer

würden vor Gericht geſtellt werden ein ſei nicht zu

voll

Krieg mit Bulgarien
befürchlen

Sotig 7 /Melb ung z Die im zlanSoſtag DDcp emer eelti ung t V T l Auslande
verbreiteten Gerüchte von einem Einmarſch türkiſcher Truppen in
Bulgarien gründen ſich dar daß den letzten Tagen an der
Grenze in der Nähe von Küſtendil und Strumiha heftige Kämpfe zwiſchen

Aufſtändiſchen und türkiſchem Militär ben wobei Grenz
verletzungen ſeitens der Türken vorgekommen ſind Dieſe wurden
bulgariſchen Grenztruppen zurückgewiefen

Semlin 7 September Meldung der D Hier aus RNiſch
eingetroffene Meldungen befagen daß auf König Peter ein Atten
tatsverſuch gemacht worden ſei Als derſelbe nachmittags im offenen
Wagen das königliche Palais verließ wurde der Wagen mit Steinen
bombardiert Jn der Nähe des Palais wurden aus einem Hauſe Re
volverſchüſſe abgefeuert die aber nicht trafen Der König wurde durch

einen Steinwurf an der Wange verletzt

onaefondennattgefunden

Waſſerſtände Am 6 September Weißenfels Oberpegel 234
Unterpegel 24 7 September Halle unterhalb 1,68

S Bernburg 0,58 Calbe UnterTrotha 17 6 September

57 J 1 2 T o i Dpegel 0,07 Oberpegel 1,36 Dresden 1,56 Magde
burg ,74
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Neuheiten in
Halle a S

Dienstag GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
gemusterten Samumetenn für Besätze und Blusen Ieter von N L OO an

Seidenhaus Georg Schwarzzenmbergew Gr Steinstr 88

Nr 2108 September

Mitglied des Rabatt Spar Vereins

e mr mm m mm mw wmm

Auch Sie können
sich leicht davon überzeugen

Schneeweiss wird die Wäsche

beim Gebrauch von

sie ist die richtige
Haushaltungs Seife

für
sparsame Hausfrauen

eife

Kupferwitriol
zum Weizenkälken in vorzüglicher Qualität ganz u gemahlen empfiehlt zu billigſten Preiſen

Halle aM Sinn 13

erfurter Zlumenkohl

Zum Dienstag erhalte ich wieder Waggon ſehr ſchönen Blumenkohl und
rerkauſe ſchöne le von 10 Pfg aNur einen Stand Lerehber von Richard Elze

Ernst Hoffmann gus Erfurt
größtes Blumenkohlgeſchäft am Platze

T In allen besseren Geschäften zu haben
Lindenauer Terpentin Sparseife

Taciellos uI Gliieis auf
von Wilh Pauling c
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Schutz Man

Goldene PARISe r r eempfehle meine solid und dauerhatt gearbeiteten Tag und Nacht tragbarenGürtelhruchbänder ohne Federn
LEIB u VORFALI/BINDEN Für jeden Bruchschaden Extraanfertigung
Ausserordentlich zahlreiche Anerkennungsschreiben Kein Druck wie bei Feder
bändern Mein Vertreter ist wieder mit Mustern anwesend in

Halle a Freitag I September 55
Hotel Stadt Bernburg FranckestrasseBandagenfabriß L Bogisch Stuttgart Iudwigstr 76

Sefoxol an
p Pfd Packet 40 50,60 Pfg
ist das feinste Fabrikat der Neuzeit

ehe
pr Pl MK 60 1,80 2,00 u re

ist das feinste Fabrikat öer Neue

Sie ſofort wunderbar natur
etren nur mit Dr Kuhn s
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dingungen ſofort verkauft werden Ernfſtliche Reflektanten exhalten nähere W

b Richard Wiedero valle a Steruſtr 2
F An meinem Unterricht in

Kunſt und Plattſtich Sticken
Wäſche Nähen Anfertigen feiner Damen

Garderobe Schnuittzeichnen
können wieder Damen teilnehmen

Ottilie Sinn Steinweg 33 I
Zigarrengesehäfte i Lotterie Klub
Hamburger Engroshaus Leuten welche ſich Gewandte Geſchäftsleute mit pa Refe
etablieren wollen unt günſtigen Bedingungen renzen werden zur Gründung von Lotterie
eingerichtet Sofortige Offerten zub K Vereinen und Kollekten gegen
W V 1296 an Rudolf Mosse W böhſte Proviſion
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